
07. Februar 2025

Trump und der digitale Euro: Ein neuer
Schub für Europas Geldpolitik?

Trump plant Krypto-Boost für digitalen Euro bis 2030, so
EZB-Direktor Cipollone. Politische Prozesse könnten

zeitliche Verzögerungen verursachen.

Washington, USA - Die politischen Wogen schlagen hoch: Ex-
Präsident Donald Trumps Ambitionen im Bereich
Kryptowährungen könnten laut Piero Cipollone, einem
hochrangigen Mitglied der Europäischen Zentralbank, die
Einführung eines digitalen Euro vorantreiben. Laut Krone.at
könnte die Aufmerksamkeit, die Trumps Vorhaben auf sich zieht,
den Gesetzgebungsprozess in der EU beschleunigen. In seinem
Bestreben, der erste „Krypto-Präsident“ zu werden, kündigte
Trump an, den Besitz digitaler Vermögenswerte zu fördern und
eine Abschaffung strenger Regulierungen anzustreben.

Digitale Zahlungsmittel auf dem Vormarsch

https://www.krone.at/3681371


Der digitale Euro, eine von der EZB geplante digitale Währung,
soll bis 2030 eingeführt werden. Dies umfasst ein digitales
Zahlungsmittel, das Bürger über digitale Geldbörsen (Wallets)
verwalten können. Bis Ende des Jahres möchte die Notenbank
grundlegende Fragen geklärt haben, um eine Entscheidung für
den nächsten Schritt bis November 2025 zu treffen. Dieses
Vorhaben soll Europa im Zahlungsverkehr unabhängiger von US-
Anbietern wie PayPal und Visa machen, während gleichzeitig
sichergestellt wird, dass der Zahlungsverkehr nicht vollständig
dem privaten Sektor überlassen wird.

Parallel dazu steht Cipollone, der auch als Trumps ehemaliger
Berater diente, im Fokus einer groß angelegten Untersuchung
des Justizministeriums zu den Ereignissen rund um den 6. Januar
2021. Ein Bundesgericht hat ihn kürzlich vorgeladen, wie NBC
News berichtet. Die Ermittlungen zielen darauf ab, die
Handlungen von Trump im Vorfeld des Kapitolangriffs zu
beleuchten, wobei Cipollone als Schlüsselzeuge gilt. Er hatte
bereits im Rahmen der Untersuchung des
Repräsentantenhauses über sieben Stunden hinter
verschlossenen Türen ausgesagt.

Diese beiden Entwicklungen – die mögliche Einführung eines
digitalen Euros und die rechtlichen Herausforderungen, denen
Trump und seine Berater gegenüberstehen – verdeutlichen den
wachsenden Druck auf die politischen Akteure in den USA und
Europa. Der digitale Euro könnte eine Antwort auf die
Herausforderung der Kryptowährungen aus Amerika sein,
während Cipollones rechtliche Situation die Einheit und die
Rechtsstaatlichkeit im Land auf die Probe stellt.
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